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Neu 

Geschätzte Leser*innen

Neues Schuljahr, neue Schüler*innen, neue Lehrpersonen, neue  
Eltern, neue Angebote und Partnerschaften. Es hat sich einiges  
getan über den Sommer. Doch selbstverständlich blieb und  
bleibt viel Bewährtes bestehen. 

Inklusion ist für MKZ kein neues Thema, aber im laufenden Jahr  
werden wir die Rahmenbedingungen neu definieren. So haben wir  
anlässlich der «Aktionstage Behindertenrechte» zusammen mit  
dem Zentrum für barrierefreie Musik, Tabula Musica, einen Parcours 
mit verschiedenen musiktechnologischen Instrumenten durchge-
führt. Auch mit dem Tobias-Haus, einer anthroposophischen  
Institution mit künstlerischen Ateliers für erwachsene Menschen  
mit starken kognitiven Beeinträchtigungen, hat MKZ eine Zusam-
menarbeit etabliert. Lesen Sie mehr zum Thema Inklusion auf  
Seite 4 und 5.

Dann erhalten unsere neuen Lehrpersonen eine Plattform, um sich 
kurz vorzustellen, ihre Ziele, Methoden und Erwartungen zu  
formulieren (Seite 6 bis 9). Und unsere Studierenden im Pre-College 
blicken voraus und zurück, auf die bevorstehende Ausbildung  
oder auf den Übertritt an eine Hochschule (Seite 11). Neu sind auch 
die Teilnahmebedingungen und Preise bei unseren Förderpreis- 
Wettbewerben, eine kurze Übersicht über die wesentlichen  
Änderungen erhalten Sie auf Seite 12.

Im vergangenen Quartal durften wir nach zwei Jahren Wartezeit 
endlich wieder das tun, was wir am besten können: Musizieren,  
Singen, Tanzen, Theaterspielen, sei es in den eigenen Musikzentren 
oder auf den Bühnen dieser Stadt. Wir haben verschiedene Anlässe 
dokumentiert und blicken noch einmal zurück auf eine spezielle  
Zeit (Bericht Seite 10). 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start ins neue Schuljahr und  
spannende Lektüre.

Herzlich, 

Erich Zumstein, Direktor
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Schwerpunkt

Musikalische 
Inklusion
MKZ machte mit bei den «Aktionstagen 
Behindertenrechte 2022», der Event  
am 28. August war für alle Beteiligten  
eine Bereicherung. 
Gleichzeitig sind sich  
die Verantwortlichen be-
wusst, dass die Umset-
zung der UNO-Behinder-
tenrechtskonvention  
eine Daueraufgabe sein 
wird. 

Menschen mit Beeinträchtigung sind täglich mit Hinder-
nissen konfrontiert. Sei es beim Zugang zu Gebäuden, im  
Nahverkehr, zu Informationen, Veranstaltungen oder  
Einkaufsläden. Dies soll nicht mehr so bleiben. Stadt und 
Kanton Zürich sind bestrebt, diese Hindernisse abzu- 
bauen. Damit die verschiedenen Akteure voneinander 
profitieren und die Kräfte bündeln können, organisierten 
das Kantonale Sozialamt (KSA) und die Behinderten- 
konferenz Kanton Zürich (BKZ) gemeinsam mit Aktions-
partner*innen vom 27. August bis am 10. September die  
«Aktionstage Behindertenrechte».

Zusammen mit dem Zentrum für barrierefreie Musik,  
Tabula Musica, führte MKZ am 28. August einen Parcours 
mit verschiedenen musiktechnologischen Instrumenten 
durch. Diese ermöglichen, ganz im Sinne der UNO- 
Behindertenrechtskonvention, den Zugang zu Bildung 
und Kultur für alle. Die Besucher*innen konnten gemein-
sam oder allein experimentieren, musizieren und sich bei 
Interesse über das Angebot von Tabula Musica sowie 
über den Zugang zum Musikbildungsangebot von MKZ 
informieren. 

Text: Patrick Vogel und Kommunikation MKZ –  
Redaktion und Fotos: Rainer Fröhlich

Drücken, tanzen, fahren

Die Möglichkeiten, Klänge zu erzeugen, ohne ein Instru-
ment zu beherrschen, sind fast grenzenlos, das illustrierten 
die verschiedenen Stationen überzeugend. Da liessen 
sich mit aufgesetzter Virtual Reality Brille und Kontrollern 
digitale Klangflächen ansteuern, konnte durch hin- und 
hergehen auf einer Linie die Tonhöhe eines vorproduzierten 
Musikstücks verändert oder durch Tanz- und Dirigier- 
bewegungen ein eigenes Musikstück komponiert werden. 
Die Mehrzahl dieser Instrumente stammt aus dem Therapie-
bereich, was eigentlich dem Grundsatz von Tabula Musica 
widerspricht: Nicht die Therapie stehe im Vordergrund, 
sondern die aktive künstlerische Betätigung, erklärt Noel 
Schmidlin, Praktikant für Orchesterleitung bei Tabula  
Musica. Deshalb hätten sie die Instrumente entsprechend 
modifiziert. So ist es beispielsweise dem 6-jährigen Zain 
möglich, mittels tänzerischen Fahrbewegungen in seinem 
Rollstuhl aktiv Klänge zu erzeugen, ein emotionaler Moment 
für alle Anwesenden. Tabula Musica unterhält auch ein 
Orchester, wo ebensolche Instrumente zum Einsatz  
gelangen, damit Menschen mit Beeinträchtigung mit nicht 
behinderten Musikeri*nnen zusammenspielen können. 

Sound-Beam: Mit den Klang-Pads verschiedene Instrumente abrufen
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Das Publikum beim Anlass an MKZ setzte sich gross-
mehrheitlich aus Betroffenen und Beteiligten zusammen: 
Viele Familien, teilweise mit behinderten Kindern, dazu 
mehrere Personen aus dem Bereich Heilpädagogik. Alle 
Anwesenden waren an vertiefter Information interessiert 
und auch bereit, gewisse Wartezeiten in Kauf zu nehmen, 
wenn gerade alle Expert*innen beschäftigt waren. Die 
Wartezeiten liessen sie aber nicht ungenutzt verstreichen, 
sondern tauschten sich mit anderen Besucher*innen  
aus.

Schwerpunkt

Traditionell findet der Musik-, Tanz- und Theaterunterricht 
an MKZ in eigenen Räumlichkeiten, verteilt auf über  
160 Standorte in der ganzen Stadt Zürich statt. Dieses  
dezentrale Modell sorgt für kurze Anfahrtswege und  
lokale Verankerung in den Quartieren. Für Menschen  
mit Behinderung kann dies aber auch mit Nachteilen  
verbunden sein. Speziell dann, wenn die Mobilität ein- 
geschränkt ist oder der barrierefreie Zugang zu den 
Räumlichkeiten nicht oder nur teilweise gewährleistet  
ist.

Im Rahmen der Umsetzung der UNO-Behindertenrechts-
konvention ist MKZ dabei, dieses traditionelle Unter- 
richten «im eigenen Haus» zu überdenken und möchte in 
Zukunft ergänzend individuelle Lösungen anbieten.  
Vorstellbar ist, dass unter bestimmten Voraussetzungen 
MKZ-Unterricht auch in einer externen Institution statt- 
findet. Die Anfrage der Stiftung Tobias-Haus für die 
Durchführung eines musikalischen Gruppenunterrichts-
angebots, bestehend aus Gesang, Tanz und gemein- 
samem Musizieren im Wohnhaus, rannte bei MKZ die 
sprichwörtlichen offenen Türen ein. Das Tobias-Haus auf 
dem Zürichberg ist eine anthroposophische Institution  
mit künstlerischen Ateliers für erwachsene Menschen  
mit starken kognitiven Beeinträchtigungen. 

Die Zusammenarbeit zwischen MKZ und Tobias-Haus 
startete im Juli 2022. Das musikalische Angebot für die  
Bewohner*innen der Institution wird von der MKZ-Lehrerin 
Davni Ledergerber geführt, evaluiert und weiterentwickelt. 

Sie unterrichtet seit zehn Jahren Violine an MKZ und hat 
zudem Erfahrung in Ensembleleitung mit Kindern, Jugend- 
lichen und Erwachsenen. Ihre mehrjährige Weiterbildung 
zu Entfaltung, Pädagogik und Begabung lieferten ihr 
wichtige Impulse für einen motivierten Start im Tobias- 
Haus. Ihre Erkenntnisse aus dieser noch jungen Zusammen- 
arbeit fliessen wiederum zu MKZ zurück, um sie für zu-
künftige Kooperationen anzuwenden.

Ein wichtiger Aspekt für MKZ und das Tobias-Haus ist  
dabei der grosse Wunsch nach öffentlichen Auftritten.  
Erich Zumstein, Direktor MKZ, meint dazu: «Mittelfristiges 
Ziel ist es, ein inklusives Musikfestival in der Stadt Zürich 
durchzuführen, an dem Menschen mit und ohne Behin- 
derung gemeinsam vor Publikum auftreten».

Fazit und Ausblick

Vielerorts sind Bemühungen im Gange, die Inklusion von 
Menschen mit Behinderung zu ermöglichen, ein barriere-
freies Miteinander zu pflegen. Unter anderem erfolgte  
die Gründung einer Arbeitsgruppe an MKZ, welche die 
Geschäftsleitung bezüglich Entwicklung von Angeboten, 
Prüfung der Anschaffung von Instrumenten und der  
Strategieausrichtung beraten soll. 

Bei allen Anfangserfolgen sind sich sämtliche Beteiligte 
aber bewusst, dass die Umsetzung der UNO-Behinder-
tenrechtskonvention eine Daueraufgabe sein wird.

MKZ und Tobias-Haus:  
Zusammenarbeit im Sinne der Inklusion

Motion Composer:  
Klangerzeugung durch  
Bewegung (auch im  
Rollstuhl)

In der virtuellen Musikrealität
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Neue Lehrpersonen starten und andere 
gehen in den Ruhestand: Zum Schul- 
jahreswechsel durften wir viele neue  
Lehrpersonen begrüssen und langjährige 
MKZ-Lehrer*innen verabschieden. Die 
Menschen hinter MKZ stellen sich vor, mit 
ihren Geschichten und Vorstellungen. 
Redaktion: Jasmin Haag — Fotos: ZVG

Wir stellen vor
Schwerpunkt

Gabrielė Lelytė
Unterrichtet Klavier an MKZ Glattal 

Das Unterrichten sehe ich als grosse  
Bereicherung und ich freue mich darauf, 
meine Leidenschaft – die Musik – mit 

vielen Schüler*innen teilen zu können. Ich entdecke gerne 
Neues, schätze den Austausch mit Menschen sowie das 
Reisen. Während meinem Bachelorstudium bin ich des-
wegen als Austauschstudentin nach Zürich gekommen, 
danach folgte der Umzug in die Schweiz. Mein Sohn  
wurde letztes Jahr geboren und ich lebe mit meiner  
mehrsprachigen Familie in Wetzikon.

Sabina Meier
Unterrichtet MGA an MKZ Letzi

Künstlerisch-pädagogische Prozesse, 
ein ständiges Abwägen zwischen  
Struktur und Freiheit im Unterricht sowie 

den Kindern ein solides musikalisches Grundwissen  
vermitteln: Der MGA-Unterricht ist vielseitig und ich freue 
mich auf meine MGA-Doppellektionen an MKZ. 

Joanna Thalmann
Unterrichtet Harfe an  
MKZ Zürichberg 

Unterrichten war mir immer schon ein 
wichtiges Anliegen und eine grosse  

Passion nebst meiner Konzerttätigkeit. MKZ ist mir bereits 
bestens vertraut durch eine Stellvertretung, welche ich  
gemacht habe. Ich schätze die vielen attraktiven Projekte 
und Events für die Schüler*innen. Als Harfenistin spiele 
ich regelmässig in Orchestern wie der Oper Zürich, dem 
Zürcher Kammerorchester oder dem Sinfonieorchester 
St. Gallen. Auch widme ich mich der Kammermusik im 
Duo Wooden Waves mit Harfe und Schlagzeug.  

Marius Schnurr
Unterrichtet Gitarre an MKZ Letzi

Ich möchte Menschen für die Musik  
begeistern und sie ermutigen, mit Offen-
heit und Neugierde Dinge zu entdecken. 

Auch möchte ich meinen Schüler*innen Mittel an die Hand 
geben, um sich musikalisch nach ihren individuellen  
Vorstellungen auszudrücken. Ich freue mich darauf, viele 
junge Menschen an MKZ kennenzulernen und sie auf  
ihrem musikalischen Weg zu begleiten.

Natalia Quach
Unterrichtet Klavier an  
MKZ Zürichberg

Die vielen laufenden Projekte an MKZ 
sind höchst beeindruckend und ich freue 

mich darauf, bald daran mitwirken zu können! Auf die  
neuen Schüler*innen bin ich gespannt. Mein Ziel ist es, 
bei ihnen die Leidenschaft für die Musik zu wecken und 
gemeinsam viel zu musizieren. 
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Valeria Iacovino
Unterrichtet Klavier an MKZ Letzi

Ich bin eine klassisch ausgebildete  
Pianistin und spiele gerne in Kammer-
musikformationen wie auch als Organis-

tin. Das gegenseitige Vertrauen im Unterricht ermöglicht 
ein entspanntes und humorvolles Lernen. So lege ich  
grossen Wert auf eine gute Beziehung zu meinen  
Schüler*innen, um diese individuell abzuholen und zu  
fördern. Ich freue mich darauf, meine Klavierklasse  
aufzubauen und mit motivierten Kolleg*innen bei span-
nenden Projekten mitzuwirken.

Jansen Morehouse
Unterrichtet Klavier an MKZ Glattal

Individuell auf jede Person eingehen ist 
Herausforderung und Bereicherung  
zugleich. Ich freue mich sehr auf die  

Diversität beim Unterrichten. Meine Schüler*innen sollen 
lernen, selbständig zu muszieren und die Musik soll sie 
ein Leben lang begleiten. In meiner Freizeit lese ich gerne. 
Meine Frau und ich erwarten Ende Oktober unser erstes 
Kind und ich bin gespannt auf den neuen Lebens- 
abschnitt.

Manuela Crola
Unterrichtet MGA an  
MKZ Schwamendingen 

Bereits seit 2013 bin ich als Lehrerin für 
musikalische Grundausbildung tätig und 

darf nun total 12 Halbklassen mit 130 Erstklässler*innen 
übernehmen. Auf die vielen neugierigen und musikfreudigen 
Kinder freue ich mich. In meiner Freizeit gehe ich gerne 
wandern und treibe Sport. 

Anna-Barbara Rösch
Unterrichtet Klassenmusizieren & 
MGA an MKZ Letzi

Ursprünglich habe ich Querflöte studiert 
und bin jetzt sowohl als Künstlerin als 

auch als Pädagogin unterwegs. Während den letzten  
Jahren kamen Musikalische Grundausbildung und  
Bläserklassen zu meinem pädagogischen  
Tätigkeitsfeld dazu. Es bereitet mir Spass,  
möglichst vielfältig unterwegs zu sein.  
Mein Motto für den Unterricht?  
Jede Person soll Zugang zur Musik  
erhalten.

Schwerpunkt

Richard Octaviano Kogima 
Unterrichtet Klavier an MKZ Letzi

In der Musik geht es darum, eine  
Geschichte zu erzählen, oder wie es der 
Pianist Krystian Zimerman ausdrückt: 

«Emotionen in der Zeit zu organisieren». Gemeinsam mit 
meinen Schüler*innen möchte ich den Geschichten auf 
den Grund gehen und mit ihnen in die Welt der Musik  
eintauchen. Ich bin in Brasilien geboren, meine Familie 
hat Wurzeln in Japan, Deutschland und Italien. So war das 
Erlernen verschiedener Sprachen und Kulturen immer  
ein wichtiger Bestandteil meines Lebens. Auf die vielen 
neuen Gesichter an MKZ freue ich mich.

Stephanie Morger
Unterrichtet Theater an MKZ Glattal

Als ausgebildete Primarlehrerin und 
Theaterpädagogin kann ich nun aus dem 
Vollen schöpfen, indem ich Kunst und 

Pädagogik wunderbar miteinander vereine. Mein Ziel für 
den Unterricht? Ich will einen kreativen Raum schaffen, in 
welchem meine Schüler*innen in die Theaterwelt eintauchen 
und Neues entdecken. Meine theaterpädagogische Arbeit 
soll die Selbstwirksamkeit der Schüler*innen genauso  
fördern wie ihren körperlichen und sprachlichen Ausdruck. 
Zusammen mit meinem Partner und unserem Kater  
Howie lebe ich in Zürich. 
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Oksana Pislegina
Unterrichtet Klavier an  
MKZ Waidberg

Für mich ist ein wichtiges Ziel, die Schü-
ler*innen durch Assoziationen, Fantasien 

und Wahrnehmungen an die Musik heranzuführen. Ich freue 
mich, dass ich eine grosse Klasse u. a. mit vielen Anfän-
ger*innen bekommen habe. Neben dem Klavier spiele ich 
zudem weitere Tasteninstrumente wie Orgel, Cembalo 
und Celesta. Meine freie Zeit verbringe ich gerne gemein-
sam mit meiner Familie in der Natur.

Arturo Mariotti
Unterrichtet Gitarre und Ukulele an 
MKZ Waidberg

Als Musiker hatte ich die Gelegenheit, in 
vielen Ländern aufzutreten. Gleichzeitig 

bin ich seit einigen Jahren als Gitarrenlehrer tätig. Eine 
breite Musikbildung ist mir wichtig, deshalb beinhaltet mein 
Unterricht viele verschiedene Musikgenres und Themen-
bereiche. Wenn ich nicht am Musizieren bin, spiele ich 
Volleyball und reise gerne.

Martina Boneva
Unterrichtet Klavier an  
MKZ Zürichberg

Ich war mehrere Jahre in Salzburg als 
Klavierlehrerin tätig. Nun freue ich mich 

darauf, meine Offenheit, Kreativität und pädagogische 
Einfühlsamkeit an MKZ einzubringen. Als Lehrerin lege ich 
grossen Wert darauf, eine angenehme, wertschätzende 
und freundliche Unterrichtsatmosphäre zu schaffen,  
damit meine Schüler*innen ihre kreativen Fähigkeiten und 
Begabungen bestmöglich entfalten können.

Yu Wang 
Unterrichtet MGA an MKZ Letzi

Ich freue mich sehr auf meine Lehrtätig-
keit an MKZ. In meinem Unterricht sollen 
musikalisches Erleben, Grundlagen der 

Musiktheorie und Zusammenarbeit in der Gruppe Platz 
haben. Wenn ich nicht am Musizieren bin, lese ich gerne, 
treibe Sport oder begebe mich auf kulinarische Ent- 
deckungstouren.

Anne Czichowsky 
Unterrichtet Gesang Pop/Rock/Jazz 
an MKZ Glattal

Neben meiner Unterrichtstätigkeit an MKZ 
und der ZHdK wirke ich in mehreren Band- 

projekten mit wie beispielsweise dem Anne Czichowsky 
Quintett oder dem Frauenquintett Lines for Ladies mit 
Jazzlegende Sheila Jordan. Ich freue mich auf ein gross- 
artiges Arbeitsumfeld und den Austausch mit vielen tollen 
Kolleg*innen an MKZ. Mein Unterricht soll ein wertvolles 
und erfüllendes Erlebnis für die Schüler*innen werden.

Kostiantyn Melnyk
Unterrichtet Klavier an MKZ Glattal

Ich schätze mich glücklich, von einigen 
der renommiertesten Pianisten welt- 
weit gelernt zu haben, und dass diese  

mich in meiner musikalischen Entwicklung stark geprägt 
und inspiriert haben. Dies möchte ich meinen Schüler*in-
nen an MKZ in einer positiven und humorvollen Atmo-
sphäre weitergeben. Neben meiner Unterrichtstätigkeit 
trete ich solistisch auf, musiziere gerne in Ensembles, 
Kammermusikformationen sowie als Organist mit Chor 
und Bands.  
	

Andrina Bollinger
Unterrichtet Gesang Pop/Rock/Jazz 
an MKZ Limmattal

Seit zwölf Jahren bin ich mit eigenen 
Projekten auf Bühnen im In- und Ausland 

aktiv und teile meine Erfahrungen auch im Gesangsunter-
richt. Ob ich mit den Schüler*innen Jazzstandards oder 
Popsongs einstudiere, sie beim Songwriting unterstütze, 
mit ihnen an der Bühnenpräsenz arbeite oder bei techni-
schen Schwierigkeiten zur Seite stehe – all das findet  
seinen Platz in meinem Unterricht, und auf diese Arbeit an 
MKZ freue ich mich sehr. 

Regula Isenschmid
Unterrichtet MGA an MKZ Letzi

Mein Ziel für die Arbeit als MGA-Lehrerin? 
Ich möchte, dass die Kinder erfahren, 
dass sie keine Stars sein müssen, um 

Musik zu machen. Musik ist ein persönlichkeitsbildendes 
Kulturgut und nicht in erster Linie ein Konsumgut. Als 
Rhythmiklehrerin und Musiktherapeutin bringe ich viel- 
fältige und langjährige Erfahrung mit in der Arbeit mit  
Musik und Menschen. Die Arbeit mit Kindern schätze ich 
sehr, weil sie lebendig ist. Meine freie Zeit verbringe  
ich in der Natur, auch koche und lese ich  
gerne. 
 

Schwerpunkt
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Kathi Stahel
Unterrichtet Gesang Klassik an  
MKZ Uto

Das Chorsingen liegt mir sehr am  
Herzen, bin ich doch selber in der Sing-

schule gross geworden. In meinem Gesangsunterricht 
sollen Schüler*innen ihre Stimme entdecken und den 
Rucksack mit Bildern zu gesangstechnischen Themen 
füllen. Auf die Zusammenarbeit mit Kindern und Jugend- 
lichen freue ich mich und auch darauf, sie bei ihrer  
Entwicklung zu begleiten. Ich lebe auf dem Hönggerberg 
in Zürich und geniesse die Nähe zur Natur. In meiner  
Freizeit bin ich gerne draussen, treffe Freunde oder lese 
Krimis.

Lukas Stamm
Unterrichtet Klavier an  
MKZ Waidberg

Kreative Freiräume ermöglichen, Neues 
entdecken, experimentieren und ge-

meinsam Musizieren: Dafür und für vieles mehr soll es in 
meinem Unterricht Platz haben. In meiner künstlerischen 
Tätigkeit beschäftige ich mich intensiv mit Alter und  
Neuer Musik, historisch informierter Aufführungspraxis, 
Improvisation und Komposition. Leidenschaftlich gerne 
widme ich mich der Kammermusik. Ich freue mich  
auf spannende Begegnungen und Gespräche, denn beim 
Unterrichten lernt man bekanntlich ja selber sehr viel. 

Abschied 

Zum Ende des Schuljahres 2021/22 
haben einige Lehrpersonen ihren 
wohlverdienten Ruhestand an- 
getreten. Die Direktion MKZ dankt 
diesen Lehrpersonen nochmals 
herzlich für den unermüdlichen 
Einsatz zugunsten von MKZ und 
wünscht ihnen für ihren neuen  
Lebensabschnitt viel Freude und 
beste Gesundheit.

Schwerpunkt



Schwerpunkt

Endlich wieder Konzerte, endlich wieder Auftritte!  
Nach mehrmaligem Verschieben bespielten, besangen  
und betanzten unsere Schüler*innen gemeinsam mit ihren  
Lehrpersonen die Bühnen dieser Stadt. Im Folgenden  
ein paar Highlights.

Fotos: Urs Jaudas, Patrick Gutenberg, Frederic Meyer und ZVG

Rückblick auf den
Konzertsommer 2022 

Drum Battle WJMF 
Am Samstag 2. Juli fand der erste 
grosse «Side Event» des Welt Jugend-
musikfestivals Zürich (WJMF) statt. 
Bei den erstmals durchgeführten 
Drum Battles auf dem Zürcher Müns-
terhof nahm auch das MKZ Tambou-
renensemble «TopStix» teil – und  
gewann den 1. Preis! Umrahmt wurde 
der Anlass von der 100-köpfigen 
WJMF-Festivalband.

Star meets KlaMu
Am 9. Juni spielten und sangen über 
200 Schüler*innen aus dem Klassen-
musizieren im Zürcher Volkshaus. 
Stargast dieses Jahr war der bekannte 
Singer/Songwriter Nickless, der 
selbst einmal Schüler an der Jugend-
musikschule war.

Fiddle Fest
300 Geigen- und Bratschen-Schü-
ler*innen musizierten unter der  
Leitung von Kevin Griffiths in der  
Grossen Tonhalle Zürich. Mit ihnen 
auf der Bühne: die junge Geigerin 
Elea Nick (auch sie eine ehemalige 
Schülerin der Jugendmusikschule), 
das Ensemble Stringendo und  
eine Begleitband mit MKZ-Lehrper- 
sonen. 

Bläch-Fäscht 
Das Stelldichein der Fachschaft 
Blechblasinstrumente im Zürcher 
Volkshaus hatte dieses Jahr einen 
besonderen Programmpunkt: Die  
Uraufführung der «Bläch-Fäscht- 
Fanfare» von Jean-François Michel. 
Aber auch sonst geriet das Konzert 
zum grossen Fest. 

Tastenfest
Klaviere und Flügel, wohin das Auge 
(bzw. das Ohr) reichte: Das Musik- 
zentrum Florhofgasse war bis ins  
Treppenhaus in fester Hand der Fach-
schaft Klavier. 400 Schüler*innen und   
60 Lehrpersonen griffen in die Tasten.

Kidz on the Rock 
Die Schüler*innen der Fachschaft 
E-Gitarre liessen es auf der Bühne 
des Kulturmarkts so richtig  
abgehen – gerade für Kids, die nicht 
in einer Band spielen eine tolle  
Gelegenheit, mit anderen zusammen 
auf der Bühne zu stehen und unter 
professionellen Bedingungen eine 
Rock-Show abzuliefern.

Weitere  Fotos auf unserer  Website unter  MKZ in Bild und  Ton 
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Ehemalige, neu beginnende und weiter verbleibende  
Studierende sprechen zum Schuljahreswechsel über ihre  
Erfahrungen und Erwartungen. Hier eine kleine Auswahl  
von Statements.

Pre-College MKZ
Rundschau

«Ich glaube, dass ich vor allem vom gemeinsamen Austausch mit den 
Mitstudierenden profitiert habe. Sei es in den Feedback-Foren, in  
der Kammermusik oder in sonstigen Kursen. Man bekommt Einblicke in 
die Denkweisen anderer Musiker*innen und wie diese mit Problemen  
umgehen. Nebst der Arbeit am eigenen Instrument lernt man vor allem 
als Musiker viel dazu». 
Alessandro Alder

«Das Wichtigste ist mir, dass ich mich von meiner Freude an der Musik 
leiten lasse und diese behalten kann. Natürlich träume ich von der Bühne 
und Konzerten. Ich würde gerne in eine Richtung mit einem schauspiele-
rischen Schwerpunkt gehen, aber ich kann mir auch sehr gut vorstellen  
zu unterrichten. Ich freue mich sehr auf das Arbeiten und Experimentieren 
mit Technik, Ausdruck und neuem Repertoire. Und natürlich auch  
auf viele spannende Erfahrungen, Begegnungen und den Austausch  
mit anderen Musiker*innen». 
Olga Schaffner

«Das Pre-College hat mir noch mehr gezeigt, wie wichtig das Musizieren 
für mich ist. Zudem hat es mich musikalisch, mit der Übe- und Spiel- 
technik und auch sonst allgemein als Mensch weitergebracht».h weiter-
Dominik Slemenjak

«Im ersten Jahr Pre-College habe ich vieles gelernt und grossen Fortschritt 
gemacht. Durch die Kurse hat man viele gute Tipps bekommen und es 
gab sehr viele Vorspielmöglichkeiten (Konzerte, Feedback-Forum und 
Vorspieltraining), die ich sehr geschätzt habe. Dadurch bin ich auch viel 
sicherer beim Vorspielen geworden, was sich dann auch positiv auf  
meinen Klang ausgewirkt hat». 
Zoë Hirst

Übertritt von Pre-College MKZ an  
Musikhochschule
	– Iona Biggart, Gesang (Klasse Marcus Nieder-
meyr): Royal Academy of Music (Marie Vassilou)

	– Julia Silvana Graf, Fagott (Klasse Matthias 
Racz): ZHdK (Matthias Racz)

	– Leonard Saxer, Horn (Klasse Mischa Greull): 
ZHdK (Mischa Greull)

	– Mirai Schröder, Klavier (Klasse Arta Arnicane): 
Hochschule für Musik Basel (Tobias Schaben-
berger)

	– Dominik Slemenjak, Horn (Klasse Mischa 
Greull): ZHdK (Mischa Greull)

	– Mischa Tapernoux, Violine (Klasse Jens  
Lohmann): ZHdK, Master Jazz-Pädagogik  
(Simon Heggendorn und Dominque Girod)

	– Jonathan Zipperle, Violine (Klasse Philip  
Draganov): Mozarteum Salzburg (Esther Hoppe)

Übertritt von Förderprogramm II an  
Musikhochschule
	– Adrien Huber, Horn (Klasse Mischa Greull): 
Hochschule Luzern Musik (Olivier Darbellay)

	– Claudio Carpentieri, Gitarre (Klasse Jens  
Stibal): Hochschule für Musik Basel (Giuseppe 
Feola)

2. Jahr Pre-College
	– Alessandro Alder, Klavier (Klasse See Siang 
Wong) 

	– Zoë Hirst, Violine (Klasse Philip Draganov)
	– Joy Mika, Gesang (Klasse Marcus Niedermeyr)
	– Raphael Nussbaumer, Violine (Klasse Philip 
Draganov)

	– Jonah Schenkel, Gesang (Klasse Marcus 
Niedermeyr)

	– Jamie Vitacco, Klarinette (Klasse Michael Reid)

Neueintritte Pre-College
	– Oliver Barta, Violine (Klasse Philip Draganov)
	– Laurin Caprez, Orchesterperkussion (Klasse 
Raphael Christen)

	– Lara Murašov, Violine (Klasse Heidi Schmid)
	– Nikola Pantovic, Violine (Klasse Barbara  
Bolliger

	– Olga Schaffner, Gesang (Klasse Roswitha 
Müller)

	– Jonah Schenkel, Gesang (Klasse Marcus 
Niedermeyr)

	– Laurin Schenkel, Querflöte (Klasse Alexander 
Zimoglyadov) 

	– Regina Simon, Klavier (Klasse Arta Arnicane)
	– Sarah Stach Villegas, Gesang (Klasse Marcus 
Niedermeyr)

	– Thomas Ally Yahaya, Schlagzeug (Klasse 
Marius Peyer)

	– Kim Meri, Gesang (Klasse Gabriela Krapf)

Die Pre-College Klasse 2022



Rundschau

MKZ Förderpreis

Pop/Rock/Jazz
Neue Preise zu gewinnen
Professionelle Studioaufnahme mit 
Videoshoot, Standortbestimmung 
und Coachings

Zwei Kategorien
Teilnehmen können Einzelpersonen 
(Solo) und Gruppen (Band). Jede  
Kategorie wird einzeln und unter Be-
rücksichtigung des Alters beurteilt. 

Vorrunde
Sende uns ein Video (einfache  
Handyaufnahme, roh und unbear- 
beitet) mit drei Songs, Gesamtdauer 
maximal 15 Minuten.

Einsendeschluss
30. September 2022

Eingereichte Beiträge 
Jeder eingereichte Beitrag erhält  
von der Jury eine Würdigung sowie 
Empfehlungen zur künstlerischen 
Weiterentwicklung. Anhand der  

eingereichten Videobeiträge werden 
von der Vorrunden-Jury 3 Bands und 
3–4 Solo-Acts für das Finale Förder-
preis Pop/Rock/Jazz ausgewählt  
und eingeladen.

Bekanntgabe der Finalist*innen
1. November 2022

Finale
Im Rahmen eines Festivals im  
Jazzclub Moods am  
Sonntag, 4. Dezember 2022

Förderpreis
Professionelle Studioaufnahme  
mit Videoshooting und individuelle  
Coachings für Finalisten

Weitere Infos und Anmeldung
Alle Informationen zur Teilnahme und  
zum Upload des Videos findest du  
auf der MKZ Website 

Klassik
Im Rahmen des MKZ-Förderpreises 
Klassik erhalten die Teilnehmenden 
nicht nur professionelles Feedback 
zu ihrem Spiel, sie können beim Finale 
auch in festlichem Rahmen auftreten.  

Neu wird der MKZ Förderpreis  
Klassik der Förderstiftung MKZ in 
zwei Alterskategorien ausgetragen. 
Teilnehmen können alle MKZ  
Schüler*innen, als Solist*innen oder 
als Kammermusikensembles.

Zwei Kategorien
Kategorie I: Alter 10 bis 14 Jahre 
Kategorie II: Alter 15 bis 20 Jahre 
(Sänger*innen bis 22 Jahre)

Qualifikationsvorspiel
Freitag, 4. November 2022, Musik-
zentrum Florhofgasse, Kleiner Saal

Finalwettbewerb
Sonntag, 27. November 2022, Musik-
zentrum Florhofgasse, Grosser Saal

Preise
Pro Kategorie gibt es drei Preise zu 
gewinnen

Anmeldeschluss
30. September 2022

Weitere Infos und Anmeldung
Alle Details und Informationen auf  
der MKZ Website

Neue Kategorien, neues Qualifikations- 
verfahren, neue Preise. Beim Förderpreis  
hat sich einiges geändert.

MKZFörderpreis mitneuen Rahmen-bedingungen
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Rundschau

Links ein Cello. Rechts eine Geige. 
Oh schau, der Grosse da?  
Ein Kontrabass.

Ein Profi-Orchester – 
und Du mittendrin!

Wie?
Stellt euch folgendes Bild vor: Die  
Camerata Zürich betritt die Bühne und ihr 
seid mitten drin, zwischen den verschiede-
nen Musiker*innen und Instrumenten, 
hautnah am Geschehen! Und die Eltern? 
Sie können währenddessen das Konzert 
der Camerata Zürich geniessen.

Und so funktionierts:
Musikpädagoginnen und Orchestermu- 
siker bereiten die Kinder auf einen Aus-
schnitt des Konzertes vor. Der Höhepunkt 
ist dann der Besuch im Konzertsaal. So 
können Familien und Kinder gemeinsam 
Musik erleben: Die Eltern besuchen das 
ganze Konzert, während die Kinder einen 
Konzertteil davon erleben dürfen.

Konzertdaten
camerata & kids
So 20. November 2022
So 22. Januar 2023
So 19. März 2023
So 14. Mai 2023

Jeweils 11 bis 12.30 Uhr, 
Musikschule Konservatorium 
Zürich, Florhofgasse 6, 
Grosser Saal

Anmeldefrist 
Bis 2 Tage vor dem Konzert, 
jeweils Freitag 18 Uhr

Platzzahl  
Ein begrenztes Kontingent 
an Plätzen wird camerata & 
kids zur Verfügung gestellt.
Preise: CHF 15 pro Kind und 
1 Erwachsene Person (bei 
zwei begleitenden Erwach-
senen kommt ein Zuschlag 
von CHF 10 für das zweite 
Konzertticket hinzu)

Komm mit  
auf die Bühne ! 
Sonntag, 20. November 2022 
11.00 – 12.30 h
Musikschule Konservatorium Zürich
Florhofgasse 6, Grosser Saal 

Neugierig ? Hier anmelden : 
www.cameratazuerich.ch/cameratakids 

Und danach?
Nun erwartet die Kinder und Jugendlichen 
ein vielfältiges, altersgerechtes Angebot  
an musikalischen Workshops. Auf spiele- 
rische Art und Weise werden sie so in die 
geheimnisvolle Welt der Musik eingeführt. 
Sie lernen Solisten, Komponisten und  
Instrumente kennen. Sie übernehmen 
selbst eine aktive Rolle rund ums Konzert 
und werden zu Entdeckern.

Noch Fragen?
Cornelia Nick, Leiterin Musikvermittlung, 
freut sich über eine Kontaktaufnahme
info@cornelianick.ch, 079 245 75 16  
cameratazuerich.ch > #kids

Wie spannend, mitten im Orchester zu sitzen und hautnah zu  
erleben, wie die Musiker aus ihren Instrumenten Klänge und  
Melodien entlocken und so in die wunderbare Klangwelt des  
Orchesters einzutauchen! camerata & kids ist ein Musikangebot  
für Kinder und Jugendliche.
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Konzertwoche 
Herbst in der 
Helferei ’22
Mo 19. September
Herbst-Aufbruch: Listen to it!
19.30 Uhr – Kulturhaus Helferei
Bruno Delepelaire eröffnet das Festi-
val ’22. Der Solocellist der Berliner 
Philharmoniker begleitet vom jungen 
Orchester Stringendo als begeistern-
der Auftakt: Our music is different. 
Listen to it!

Di 20. September
Cellissimo im Herbst
19.30 Uhr – Kulturhaus Helferei
Thomas Grossenbacher: Eine Gene-
ration verehrt ihn als führendes  
Mitglied des Tonhalle-Orchesters und 
als Lehrer. Ein Gipfeltreffen von  
Grossenbacher, seiner ZHdK-Klasse 
und Stargast Bruno Delepelaire.

Mi 21. September
Gala-Konzert in St. Peter
19.30 Uhr – Kirche St. Peter
Unter der Leitung von Gilbert Varga 
spielt das Orchester Stringendo  
mit Adrian Oetiker, Immanuel Richter 
und Antje Weithaas Doppelkonzerte 
von Vivaldi, Schostakowitsch und 
Mendelssohn.

Do 22. September 
Hanneli-Musig
19.30 Uhr – Kulturhaus Helferei
Die Sammlung von Hanny Christen 
inspirierte die nach ihr benannte  
Hanneli-Musig seit 2002 zu einer 
«Neuen Volksmusik». Die Kultgruppe 
heuer in ihrem Abschiedsprogramm 
gemeinsam mit Stringendo. 

Fr 23. September
The Windmills Of Your Mind
19.30 Uhr – Kulturhaus Helferei
Klassik-Soirée and Early Jazz-Night – 
nach der Antje Weithaas Kammer- 
musik-Akademie mit Brahms’ Sextett 
entführt Stephan Abel mit seiner 
grandiosen The Windmills-Band in 
die goldenen Zeiten des Jazz. 

Sa 24. September 
American Vocalist Ken Norris
16 Uhr – MKZ, Florhofgasse 
Der Amerikaner Ken Norris, der  
«Gregory Porter Europas», begegnet 
mit Soul und Groove Moana Labbates 
und Achim Glatz’ Konzertchor, David 
Bruchez’ JSOZ und dem Orchester 
Stringendo.

Samstag, 24. September
Hommage à Dimitri
19 Uhr – Kulturhaus Helferei
Dimitri war ein einzigartiges Künstler-
talent. HiH verneigt sich vor ihm,  
gemeinsam mit Tochter Masha,  
seinem Schüler Faustino Blanchut, 
André Desponds, Andrea Herdeg, 
dem Schweizer Oktett uva.

Künstlerische Leitung: Jens Lohmann und Christoph Streuli

           

www.herbst-helferei.ch

Konzertwoche
 Musikalische Begegnungen von Heute und Morgen   Künstlerische Leitung: Jens Lohmann, Christoph Streuli

Herbst-Aufbruch:
Listen to it!
19. Sept.  19.30h  Kulturhaus Helferei

Cellissimo
20. Sept.  19.30h  Kulturhaus Helferei

Hanneli-Musig
Abschiedstournee
22. Sept.  19.30h  Kulturhaus Helferei

The Windmills 
Of Your Mind
23. Sept.  19.30h  Kulturhaus Helferei

American Vocalist 
Ken Norris
24. Sept.  16.00h  MKZ Florhof

Hommage à  
Dimitri
24. Sept.  19.00h  Kulturhaus Helferei

Gala-Konzert 
Gilbert Varga 
Antje Weithaas 
Adrian Oetiker
Immanuel Richter

21. Sept.  19.30h  Kirche St. Peter

22�

Infos & Tickets: 
herbst-helferei.ch 

Musikalische Begegnungen von Heute und Morgen
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20 Jahre  
Horntage 
Zürich
Vor zwanzig Jahren durch Horn-Legende Nigel Downing 
ins Leben gerufen und bis 2017 geführt, entwickelte sich 
der Anlass zum beliebten alljährlichen Stelldichein der 
Zürcher Horn-Szene. Das Organisationsteam der diesjäh-
rigen Ausgabe ist bereits auf der Zielgeraden angelangt, 
am 18. September ist das grosse Abschlusskonzert. 

An Struktur und Inhalt des Events hat sich über die Jahre 
nichts geändert: Hornist*innen aller Alters- und Niveau-
gruppen studieren gemeinsam ein Konzertrepertoire ein, 
neben der Probenarbeit in Ensembles und im Gesamtver-
bund steht vor allem auch der persönliche Austausch, das 
gegenseitige Lernen voneinander im Mittelpunkt. 

Ausführlicher Bericht und Interview mit  
Nigel Downing in «das Blatt» 4/22

           

www.herbst-helferei.ch

Konzertwoche
 Musikalische Begegnungen von Heute und Morgen   Künstlerische Leitung: Jens Lohmann, Christoph Streuli

Herbst-Aufbruch:
Listen to it!
19. Sept.  19.30h  Kulturhaus Helferei

Cellissimo
20. Sept.  19.30h  Kulturhaus Helferei

Hanneli-Musig
Abschiedstournee
22. Sept.  19.30h  Kulturhaus Helferei

The Windmills 
Of Your Mind
23. Sept.  19.30h  Kulturhaus Helferei

American Vocalist 
Ken Norris
24. Sept.  16.00h  MKZ Florhof

Hommage à  
Dimitri
24. Sept.  19.00h  Kulturhaus Helferei

Gala-Konzert 
Gilbert Varga 
Antje Weithaas 
Adrian Oetiker
Immanuel Richter

21. Sept.  19.30h  Kirche St. Peter

22�

10. Concorso Musicale Internazionale
Città di Palmanova (It)

UNESCO Award, Solo Kat. G
Leonora Bisig, Blockflöte I Lehrerin: Martina Joos 

Il Piccolo Violino Magico
5.–10. Juli 2022, San Vito al Tagliamento (It)
Internationaler Musikwettbewerb 

1. Preis (Gesamtwertung) 
Edna Unseld, Violine I Lehrer: Jens Lohmann

Wettbewerbe

Konzert
Sonntag, 18. September 2022 
17 Uhr  
Musikzentrum Florhofgasse  
Grosser Saal

Programm und Werke  
nach Ansage 
Leitung:  
Florian Hunziker  
Johannes Platz  
David Acklin  
Andrea Rüegge,  
Simon Mattmüller

MKZ  

gratuliert allen  

Schülerinnen und  

Schülern sowie ihren  

Lehrpersonen  

herzlich zu diesen  

Erfolgen!



16
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Jugendblasorchester
Die Partnervereine von MKZ 

SJMUZ
StadtJugendMusik Zürich

Schweizer Musik in Hamburg
Am Morgen des 16. Juli stehen gut  
50 Musiker*innen zwischen 15 und  
28 Jahren auf dem Albisgüetli-Park-
platz, mit gepackten Koffern und  
bereit für die zwölfstündige Reise 
nach Hamburg. Alle Musiker*innen 
und Begleitpersonen freuen sich auf 

sjmuz.ch

die bevorstehende Reise, da es für 
viele die erste ist. Mit dabei ist das 
Musikkorps und das Percussion  
Ensemble, die zusammen in Hamburg 
und Umgebung, begleitet vom Vor-
stand, drei Konzerte spielen werden.
Gespielt hat die SJMUZ im Park 
«Planten un Blomen», in Itzehoe und 
an der Reeperbahn mit dem Programm 
«Schweizer Musik in Hamburg».  
Besonders der Auftritt an der Reeper-
bahn machte unglaublich Spass,  
da eine super Stimmung herrschte.  

Während diesen Konzerten gab es 
gleich zwei Uraufführungen, «Brexit» 
und «All about dat Trash». Diese Ur-
aufführungen und alle Konzerte wurden 
live gestreamt und können immer 
noch auf dem SJMUZ-YouTube-Chan-
nel geschaut werden. Im Zusammen-
hang mit dem Livestream gab es 
auch ein Gewinnspiel, an welchem 
Menschen auf der ganzen Welt teil- 
genommen haben, unter anderem in 
Frankreich, der Schweiz, auf der 
Nordsee und in Indonesien.

Natürlich kam auch der kulturelle und 
zwischenmenschliche Aspekt nicht 
zu kurz. Neben einer Wattwanderung, 
einer Stadtführung und einer Flug-
zeugwerk-Besichtigung gab es immer 
genügend Zeit, am Abend eine Bar  
zu besuchen oder die kulinarischen 
Spezialitäten Hamburgs kennenzuler-
nen.
Sébastian Knobel

Unter anderem wurde das neue SJMUZ-Poloshirt eingeweiht.

Noten, Bücher und Blockflöten

Das Musiknoten- 
schlaraffenland

Oberdorfstrasse 9 
8001 Zürich 
www.noten.ch
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KMZ
Knabenmusik  
Zürich kmzuerich.ch

Konzertreise 2022 nach Wien  
Bereits 2019 startete unsere Planung für die  
Reise nach Wien. Im dritten Anlauf war es nun 
soweit. Am 16. Juli 2022 starteten 59 Reise- 
teilnehmende am frühen Morgen mit einem Dop-
pelstöcker-Car und unserem mit Schlagzeug-
material beladenen VW-Bus in Richtung Wien. 
Über Vorarlberg und Tirol reisten wir in einer 
ersten Etappe nach Kufstein, wo wir unsere 
Konzertreihe mit einem ersten Konzert auf dem 
unteren Stadtplatz eröffneten. Die Gäste der 
umliegenden Gartenrestaurants und Passanten 
genossen das Konzert unserer Tambouren unter 
der Leitung von Daniel Rogger und des Blasor-
chesters unter der Leitung von Bernhard Meier. 
Die zweite Etappe führte uns nach Wien, wo  
wir am späteren Nachmittag eintrafen. 
Die folgenden Tage spielten wir mehrere Kon-
zerte in Wien und Umgebung, immer bei hohen 
Temperaturen, immer vor begeistertem Publikum. 
Dazwischen durften wir auch kulinarische Aus-
flüge unternehmen und dabei Wiener Spezia- 
litäten kennenlernen. Aber auch Sightseeing in 
dieser wunderbaren Stadt durfte nicht fehlen: 
So besuchten wir das berühmte «Haus der Musik» 
und erhielten Einblicke in die Welt der in Wien 

tätigen Komponisten und Orchester sowie auch 
der Physik des Klanges.  
Und wie es der Zufall wollte, trafen wir im An-
schluss an eine Stadtrundfahrt auf «Kolleg*innen» 
aus den USA: Die Michigan State University Spartan 
Marching Band mit ihren über 200 Band-Mitglie-
dern trat auf dem Stephansplatz auf, ein ein-
drückliches Konzert! 
Shoppen, ein Besuch in der Spanischen Hofreit-
schule, ein erfrischendes Bad an der alten  
Donau – das waren Beschäftigungen der Jung-
musiker*innen am spielfreien Tag. Am Freitag- 
vormittag ging es zurück Richtung Zürich, die 
meisten nutzten die Zeit im Bus, um etwas vom 
verpassten Schlaf nachzuholen. Mit einer Punkt-
landung erreichten wir Zürich um 18 Uhr, wo  
sich alle voneinander verabschiedeten. 

Agenda SJMUZ 

Fr 9. September  
Sternmarsch  
Knabenschiessen
19 Uhr – St. Peterhofstatt, Zürich

So 2. Oktober   
Sommerkonzert  
10 Uhr – Stadthausquai 17, Zürich 

Sa 5. November   
Räbeliechtliumzug  
Albisrieden 
18 Uhr – In der Ey, Zürich 

So 6. November   
Blasmusik zum  
Anfassen 
8.45 Uhr – Musikzentrum Triemli 

So 27. November   
MKZ Big Band-Summit 
11 Uhr – Jazzclub Moods 

So 27. November   
Singing Christmas Tree  
16.15 Uhr  – Werdmühleplatz  

Sa/So 3./4. Dezember    
Jahresschlusskonzert   
Sa 19 Uhr / So 12 Uhr – Spirgarten   

17

Korps und Tambouren der JMZ11 aus der Vogelperspektive

Fr 9. September  
Sommerkonzert 
18.30 Uhr – Platzspitz, Zürich

Mo 12. September    
Knabenschiessen  
9 Uhr – Albisgüetli, Zürich 

So 20. November    
Jahreskonzert   
11 Uhr – (Ort tba) 

JMZ11
Jugendmusik Zürich 11

So 4. Dezember    
Märlisunntig  
9 Uhr – Zug (Altstadt)

Fr 9. September  
Knabenschiessen- 
Auftakt 
19.30 Uhr – Zürich-City

So 2. Oktober   
Musikjahr-  
Abschlusskonzert 
17 Uhr – Markuskirche Seebach 

Youtube

Noten, Bücher und Blockflöten

Das Musiknoten- 
schlaraffenland

Oberdorfstrasse 9 
8001 Zürich 
www.noten.ch

Weitere  

Impressionen  

auf Youtube.

Scan den 

QR-Code! 

jmz11.ch
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So 18. September
Junge Talente stellen  
sich vor
Konzert 1  
Förderprogramm MKZ
17 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Kleiner Saal

So 18. September
Konzert Zürcher Horntage
17 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Grosser Saal

So 25. September
Tag der Alten Musik
12.30 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse

Sa 1. Oktober
KULTURAMA Konzert
Schüler*innen-Ensembles von 
MKZ spielen im Museum  
KULTURAMA
13.30 Uhr – KULTURAMA,  
Museum des Menschen, Zürich
kulturama.ch

Sa 1. Oktober
5. Querflötenevent
Gemeinsames Konzert der 
MKZ-Querflötenschüler*innen
17 Uhr – Kirche Balgrist, Zürich

Di 25. Oktober
JSOZ Herbstkonzert
Leitung: David Bruchez Lalli
19.30 Uhr – Tonhalle Zürich
tonhalle-orchester.ch

So 6. November
Blasmusik zum Anfassen
Blas-Instrumente ausprobieren, 
Schülerkonzerte, Bistro –  
in Zusammenarbeit mit der  
SJMUZ
9.45 Uhr – Musikzentrum  
Triemli A, Zürich

Mi 9. November
Bellows on the Road
Konzert der Fachschaft  
Balginstrumente
18 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Grosser Saal

Fr 10. November
Open Stage
Eine Plattform zum Auftreten
19 Uhr – Musikzentrum Triemli A, 
Zürich

Konzerte & Veranstaltungen  
von MKZ

So 13. November
Klarinettenchor Zürich
Konzert Herbstprojekt
17 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Grosser Saal

Fr 18. November
Pre-College MKZ Klassik
1. Konzert
18 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Grosser Saal

Fr 18. November
Novemberklänge
Quartierkonzert mit  
erwachsenen Schüler*innen
20 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus 
Friesenberg, Zürich

Fr 25. November
Letzi Band Nights, Vol. 1
19.30 Uhr – Musikzentrum  
Triemli A, Zürich

Sa 26. November
Junge Talente stellen  
sich vor
Konzert 2  
Förderprogramm MKZ
14 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Grosser Saal

Agenda und  
Publikationen

Tipp

Sa 26. November
Adulti con brio
Konzert mit erwachsenen 
Schüler*innen
18 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Kleiner Saal

Sa 26. November
Letzi Band Nights, Vol. 2
19.30 Uhr – Musikzentrum  
Triemli A, Zürich

So 27. November
Big Band Summit
10 Uhr – Moods Jazzclub, Zürich
moods.ch

So 27. November
Finale Förderpreis Klassik
9.30 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Grosser Saal

Fr 2. Dezember
Adventskonzert
MKZ Schwamendingen
19 Uhr – Kirche St. Gallus, Zürich

Sa 3. Dezember
Ukrainian Poem
Konzert Swiss Orchestra  
for Ukraine
19 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Grosser Saal

So 4. Dezember
Adventskonzert Limmattal
15 Uhr – Ref. Citykirche Offener 
St. Jakob, Zürich

So 4. Dezember
Finale Förderpreis  
Pop/Rock/Jazz
19 Uhr – Jazzclub Moods
moods.ch

Fr 9. Dezember
Flügelquartett  
«Ars Sonus»
Lehrer*innenkonzert  
MKZ Zürichberg
18 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Grosser Saal

Drei Big Bands an 
einem Event:  
Big Band Summit, 
am 27. November 
im Jazzclub Moods
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Aktuelles aus dem  
Tonhalle-Orchester Zürich

Tipp

Sa 10. Dezember
CONCERTO 2022
Solist*innen:  
MKZ-Schüler*innen
Mit Lehrpersonenorchester
17 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Grosser Saal

Sa 10. Dezember
Zupforchester Zürich ZOZ
Semester-Abschlusskonzert
Leitung: Andreas Schumacher, 
Matthias Kläger
18 Uhr – Musikzentrum  
Florhofgasse, Kleiner Saal

So 18. September 
Kinder-Matinee
ab 4 Jahren –  
Um Anmeldung 
wird gebeten  
11 Uhr – Treffpunkt 
Vestibühl 

Do 29. September 
Internationaler  
Filmmusikwett-
bewerb 
Filmsinfonik
19 Uhr – Grosse  
Tonhalle

Fr 30. September 
tonhalleLate  
22 Uhr – Grosse  
Tonhalle

So 9. Oktober 
So 23. Oktober  
Kammermusik 
für Kinder 
Tasteninstrumente 
stellen sich vor
Sa 11 Uhr – GZ  
Loogarten
So 11 Uhr – GZ Höngg tonhalle-orchester.ch

So 11. Dezember
Grosses Weihnachtssingen
Konzertchor Süd, Chor 
Singschule MKZ Glattal und 
weitere
Leitung: Moana Labbate,  
Achim Glatz
11.15 & 14.15 Uhr – Tonhalle Zürich
tonhalle-orchester.ch

Mi 14. Dezember
Best of Christmas
Singschule MKZ Schwa-
mendingen, Ensemble 
Young Voices, Schulteam- 
Chor und Band
Leitung: Bettina Bucher,  
Lucius Weber
19 Uhr – Kath. Kirche St. Gallus, 
8051 Zürich

Schüler*innenkonzerte  
Zweigstellen
Weitere Konzerte  
und Veranstaltungen unter:

klubZDer klubZ richtet sich  
an junge Menschen von  
18 bis 40 Jahren, die in  

klassische Musik eintauchen 
möchten und das lieber  
gemeinsam als allein  machen.tonhalle-orchester.ch/ klubZ

«Bellows on the Road»  
am 9. November

Mo–Fr  
17.–21. Oktober   
COOL-TUR 
Herbstferien- 
programm
9–16 Uhr –  
Vereinssaal

Di 25. Oktober   
Jugend Sinfonie- 
orchester Zürich 
19.30 Uhr – Grosse 
Tonhalle

So 30. Oktober   
Halloween- 
Konzertspuk 
Familienkonzert 
11.15 / 14.15 Uhr – 
Grosse Tonhalle

Klassik entschleunigt
Digital Detox ist in entlegenen Berghütten zu finden – oder 
aber mitten in der Stadt nämlich bei uns. 

Unsere Empfehlungen 
	– Mi/Do 21./22. September 2022 I Sibelius Violinkonzert 
	– Fr/Sa 30./31. Dezember 2022 I Tschaikowsky &  
Prokofjew I «Romeo und Julia»

	– Do/Fr 12./13. Januar 2023 I Prokofjew «Alexander Newski»
	– Mi 29./30. März 2023 I Rachmaninow Klavierkonzert Nr. 2
	– Mi/Do 10./11. Mai 2023 I Beethoven Sinfonie Nr. 7 

Do 03. November   
tonhalleCrush 
18.30 Uhr – Grosse 
Tonhalle

Do 24. November   
Schulprojekt 
«Mittendrin» 
17 Uhr – Grosse  
Tonhalle

So 11. Dezember   
Weihnachts- 
singen  
11.15 / 14.15 Uhr – 
Grosse Tonhalle
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Mi 21. September
Anthropology!
Mit u.a.Christian Wolfarth,  
Percussion
19.30 Uhr – Gamper Bar, Zürich
Weitere Konzerte jeden Mittwoch
gamper-bar.ch

Sa 24. September
Keep It On
Modern Jazz 
Mit u.a. Pascal Graf, Drums
20 Uhr – Kultschüür Laufenburg
kultschüür.ch

Sa 24. September
Miles oder die Pendeluhr 
aus Montreux
Mit u.a. Luca Borioli, Perkussion
20 Uhr – Theater Rigiblick
theater-rigiblick.ch

Mi 28. September
Ein Stradivari-Cello auf 
Reisen
Mit u.a. Jonas Kreienbühl,  
Violoncello
19.30 Uhr – Kunstraum Stiftung 
Rüegg, Zürich

Sa 1. Oktober
Erlibacher Jazz Quintet
Modern Jazz
Erlibacher Music Festival
Mit u.a. Pascal Graf, Drums
21 Uhr – Kulturtreff im Erlengut
erlibachermusicfestival.ch

Sa 1. Oktober
Wolfarth Solo
Christian Wolfarth, Percussion
19.30 Uhr – Haus der Farbe, Zürich
christianwolfarth.ch

Fr 7. / Sa 8. / So 9. Oktober
«Aus der Tieffen» 
Barockkonzert zum  
350. Todestag von  
Heinrich Schütz 
Ensemble Pícaro
Mit u.a. Magdalena Reisser,  
Barockcello
Werke von Schütz›, Theile, 
Furchheim, Pohle und Bernhard
Fr 7.10 – 19.30 Uhr – Kath. Kirche  
Oberlunkhofen (AG)
Sa 8.10 – 19.30 Uhr – Johannes-
kirche Zürich
So 9.10 – 17 Uhr – Ref. Kirche 
Veltheim (ZH) 
Information & Ticketkauf:  
ensemblepicaro.com /Ticketino
Konzertkasse: 30 Minuten vor 
Konzertbeginn (Barzahlung).
ensemblepicaro.com

Konzerte & Veranstaltungen  
mit MKZ-Lehrpersonen

Tipp

So 16. Oktober
Musiksommer am  
Zürichsee
Mit u.a. Luca Borioli,  
Perkussion
Gustav Mahler Sinfonie Nr.5
18 Uhr – Kath. Kirche Lachen 

Do 20. Oktober
Loriot/Kahn/Wolfarth
Mit u.a.Christian Wolfarth,  
Percussion
20 Uhr – 26 Chaises, F-Paris 
christianwolfarth.ch

Mo 24. Oktober
Beflügelt
Mit u.a. Jonas Kreienbühl,  
Violoncello
16.30 Uhr – Lyceum Club Zürich

Do 27. – Sa 29. Oktober
Christoph Irniger Trio & 
Ben van Gelder
Mit u.a. Christoph Irniger,  
Saxophon
21.30 Uhr – Am Rank, Zürich
amrank.ch

Do 3. November
Sister Äct –  
Ein himmlisches Musicäl
Premiere
Mit u.a. Pascal Graf, Drums
19.30 Uhr – Maag Halle Zürich
Weitere Vorstellungen Mi–So 
bis 22. Januar 2023
sisteract-musical.ch

Do 3. November
Swiss Jazz Orchestra & 
Christoph Irniger
Mit u.a. Christoph Irniger,  
Saxophon, Kompositionen & 
Lead
20.30 Uhr – Moods, Zürich
moods.ch

So 20. November
Mit u.a. Jonas Kreienbühl,  
Violoncello
Elégie und Scherzo
17 Uhr – Zunfthaus zur Waag  
Zürich
zunfthaus-zur-waag.ch

Fr 25. November.
Marimbatronic
Mit u.a. Luca Borioli,  
Perkussion
20.15 Uhr – Claque Keller Baden
claquekeller.ch
  
  

Swiss Jazz Orchestra &  
Christoph Irniger am  
3. November im Moods

Luca Borioli, Perkussion

Mit Freude und Stolz seit 1807

musikhug.ch
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Tipp

Einsendeschluss  für Konzerte,  
Veranstaltungen und  
Publikationen ist der  
20. November 2022
kom-mkz@zuerich.ch

Luca Borioli, Perkussion

Neue Publikationen von  
und mit MKZ-Lehrpersonen

Mozart 
Minore
Klavierkonzerte KV 466, 491 &  
Adagio KV 540
–	See Siang Wong, Klavier
–	Südwestdeutsche Philharmonie  

Konstanz
–	Philipp von Steinaecker, Dirigent
RCA 19075917322 

Christian Wolfarth 
39
Christian Wolfarth, Percussion 
39 / Part I – III
CD & Download
hiddenbellrecords.com 

Swiss Jazz Orchestra &  
Christoph Irniger 
The Music of Pilgrim
Mit u.a. Christoph Irniger, Sax/Comp
christoph.irniger.com
hiddenbellrecords.com

Mit Freude und Stolz seit 1807

musikhug.ch
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Wissenswertes

Gewusst
Hast du 

? Was ist eigentlich ein Mambo? 
Mambo ist Tanz und Musikart zugleich. Beide Formen sind parallel 
nach 1930 in Kuba entstanden. Den ersten echten Mambo schuf 
Dámaso Pérez Prado. Während dem zweiten Weltkrieg siedelten 

viele Süd- und Mittelamerikaner in die USA über. So vermischten 
sich kubanische Rhythmen mit dem Jazz und der Mambo 

wurde von Jazzelementen geprägt. Diese Vermischung 
ist auch die heute bekannte Mambo-Form. Typisch  
für den Mambo ist die Synkopierung sowie die Betonung 
der Schläge zwei und vier eines Taktes. Als Tanz konnte 

sich der Mambo nicht richtig durchsetzen, da die Musik 
rhythmisch kompliziert ist. Auch werden vermehrt einfachere 
Tanzformen bevorzugt. Im Film Dirty Dancing wird «Johnny’s 

Mambo» eindrucksvoll von Patrick Swayze und seiner  
Tanzpartnerin getanzt. Bekannt ist der Mambo No. 5 von 
Pérez Prado, welcher 1999 von Lou Bega gecovert wurde. 
Zudem gibt es in Leonard Bernsteins West Side Story  
einen Mambo. Reinhören lohnt sich. 

Eine Mambo-Bigband ist wie der Name bereits sagt, eine  
auf Mambo-Musik spezialisierte Big Band. Dabei wird die 

Rhythmusgruppe stärker gewichtet als die Holzbläser. Am Big 
Band Summit MKZ gibt es gleich drei Big Bands an einem Event:

	 27. November I 10.30–13.30 Uhr I Moods im Schiffbau

22

Klarinettenfamilie
Es gibt nicht nur eine Klarinette, sondern eine ganze Familie  
von unterschiedlich gestimmten Klarinetten. Die am häufigsten  
gespielte Klarinette ist die B-Klarinette, dicht gefolgt von der  
A-Klarinette. Diese beiden Instrumente sind fast gleich gross.  
Weiter sind die hohe Es-Klarinette und die tiefe Bassklarinette  
des Öfteren anzutreffen. Seltener gespielt werden die C-Klarinette, 
Alt-Klarinette, Bassettklarinette, Kontrabassklarinette und das 
Bassetthorn. Mit Ausnahme der C-Klarinette sind Klarinetten trans-
ponierende Instrumente. Notation und absolut klingender Ton sind 
also nicht gleich. Spielt eine B-Klarinette ein notiertes C erklingt 
ein B. Seit 2021 gibt es an MKZ einen Klarinettenchor. Dort sind alle 
Instrumente der Klarinettenfamilie zu hören. Im November spielt 
der Klarinettenchor zum zweiten Mal live: 

13. November I 17 Uhr I Musikzentrum Florhofgasse
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1
Bei welcher legendären Band 
trommelte Keith Moon?

T	 The Beatles
S	 The Who 
P	 The Rolling Stones

2
Wie lautet die Folgezeile im 
berühmten Lied «Der Mond 
ist aufgegangen ...»?

R	 … die Kinder spielen 	
		  fangen 

E	 ... die Männerchöre 		
		  sangen 

O	 … die goldnen  
		  Sternlein prangen 

3
Das französische Volks- und 
Kinderlied «Au Clair de la  
Lune» hält einen inoffiziellen 
Weltrekord – welchen? 

K	 längstes Lied der Welt 
P	 älteste Tonaufnahme 	

		  der Welt 
I	 schönste Melodie des 	

		  frankofonen Sprach-	
		  raums 

4
«The Dark Side of the Moon» 
ist das erfolgreichste Album 
der Band Pink Floyd. Die  
Texte behandeln vor allem 
drei Themen – welche? 

U	 Mond, Sonne und Sterne
R	 Tod, Wahnsinn und  

		  Gewalt
D	 Bier, Wein und Schnaps

5
Wo komponierte Ludwig van 
Beethoven nach mündlicher 
Überlieferung seine berühmte 
Mondscheinsonate?

P	 im Obergeschoss eines 	
		  barocken Gärtner- 
		  häuschens

S	 in seinem Studierzimmer
R	 in der Garage seines 	

		  Cousins 

6
In welchem Lied des italieni-
schen Sängers Zucchero wird 
ausgiebig der Vollmond  
besungen?

T	 Diavolo in Me
D	 Senza una Donna
N	 Baila (Sexy Thing) 

Lösungswort

fun
have 

!

Lösung per Postkarte oder  
Mail an:  
Musikschule Konservatorium Zürich,  
Rainer Fröhlich, Postfach,  
8024 Zürich, kom-mkz@zuerich.ch

Einsendeschluss: 15. Oktober 22
Mitarbeitende von MKZ sind vom  
Wettbewerb ausgeschlossen. 

Wichtig:  
Postadresse nicht vergessen!

Knobel-Quiz
Hallo, Freunde des gepflegten Knobelns!
Musik und Mond – Mondmusik. Oft besungen oder sogar 
angeheult wird er, unser Erdtrabant. Wir stimmen mit ein 
und widmen ihm unser heutiges Knobel-Quiz. Viel Spass! 

Zu gewinnen gibt es einen Gutschein von Musik Hug im  
Wert von 50 Franken.

23

Auflösung
Das Lösungswort des  
Knobel-Quiz aus der letzten  
Ausgabe von «das Blatt» lautet:
AKKORD

Gewonnen hat: 
Andy Trümpy aus Zürich 

Herzlichen Glückwunsch!



Ihre Spezialisten in Zürich 




